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Herren Bezirksliga Mitte

TV Helmsheim II : VfB Adersbach 
Freitag, 08.04.2022, 20:15 Uhr

Flöß tütet den Sieg für den TV Helmsheim II ein

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Helmsheim II in der Herren Bezirksliga Mitte gegen
den VfB Adersbach durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 11.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Kurz / Beran gegen Buchauer /
Baumeister nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:11, 11:5, 11:8 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 11:9, 13:11,
11:1 gegen Buchauer / Buchauer fanden Buchhalter / Gassert von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Flöß / Batzler
ihren Gegnern Gruidl / Romani letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Daniel
Buchauer zeigte Kevin Buchhalter seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Karsten Kurz über die 1:3-Niederlage gegen
Mathias Buchauer hinweggetröstet werden musste. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 3:1 hatte Steffen Flöß im Einzel gegen Karsten Gruidl
wiederum die Nase vorn. 4:11, 11:9, 6:11, 11:2, 12:10 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Joachim Beran und Patrick Buchauer den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nur einen Satz verlor Reiner Gassert beim
11:4, 6:11, 11:2, 11:8 gegen Steffen Baumeister und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Manuel Batzler hatte seinen Gegner Maurizio Romani beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Kevin Buchhalter und Mathias Buchauer, bevor das 2:3 feststand. Der Start in die
Partie hätte für Karsten Kurz besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Daniel Buchauer noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Steffen Flöß und Patrick
Buchauer, ehe sich der Spieler des TV Helmsheim II mit 11:6, 11:8, 7:11, 7:11, 11:3 durchsetzen
konnte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TV Helmsheim II am 22.04.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Forst II, während der VfB Adersbach am 23.04.2022 gegen den TTC Zaisenhausen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Helmsheim II

Doppel: Kurz / Beran 1:0, Buchhalter / Gassert 1:0, Flöß / Batzler 0:1 
Einzel: K. Buchhalter 1:1, K. Kurz 1:1, S. Flöß 2:0, J. Beran 1:0, R. Gassert 1:0, M. Batzler 1:0 

 VfB Adersbach
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Doppel: Buchauer / Buchauer 0:1, Buchauer / Baumeister 0:1, Gruidl / Romani 1:0 
Einzel: M. Buchauer 2:0, D. Buchauer 0:2, P. Buchauer 0:2, K. Gruidl 0:1, M. Romani 0:1, S.
Baumeister 0:1


